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Justizrath Fiebiger

Gestern an dem denkwürdigen Tage an welchem der
Liberalismus unserer Stadt durch eine so erdrückende An
zahl von Wahluiännern einen ganz entschiedenen Sieg für
seine Sache errang indem er mit unanfechtbarer Majorität
alle Pläne vernichtete die gegen ihn in der Stille sowohl
als auch öffentlich genug geschmiedet waren verschied nach
langen Leiden ein Mann d r so recht mitten in dem öffent
lichen Leben von Halle gestanden hatte Juslizrath Fiebiger
Es ist fast tragisch zu nennen daß dies gerade an dem
lang und bang erwarteten Wahltage ge ch hen mußte War
der Verstorbene doch einer unserer drei Abgeordnelen der
letzten Wah Periode gewesen und würde er doch jedenfalls
bei dieser letzten Wahl abermals in Krage gekommen sein
wenn eine unheilbare Krankheil chn davon nicht ausgeschlossen
gehabt hätte Das Alles ist tragisch genug wenn man sich
erinnert wie dieser Manu bei solchen Gelegenheiten in den
vordersten Reihen zu stehen pflegte wie er Mit fast leiden
schaftlicher Lebendigkeit seine Ueberzeugung geltend zu machen

suchte Wir haben es iym nachgefühlt was er zu leiden
gehabt haben mag als er den ein unwiderstehlicher Drang
zum Anwälte alles Guten Schönen und Wahren machte
durch ein Kehlkops Le den dazu verurtheilt war Dasjenige
zu thun was er ivnst nie vermochte wo ferne Feuerseele
erregt war zu schweigen Wer auch hätte ihm das
voraussagen sollen daß er gerade demjenigen Organe unter
liegen würde das ihn zu einem Sientor machen konnte
wenn er Recht zu haben glaubte Wie wir ihn so kann
ten und wir haben Gelegenheit genug dazu gehabt
prophezeieten wir ihm nachdem er die Stellung eines Abge
ordneten noch in höherem Alter angenommen hatte aus
dieser Thätigkeit welche ein sehr ungeregeltes und erregen
des Leben mit sich sührt nichts Gutes Wir haben leider
Recht gegen ihn behalten Eine lang andauernde Heiser
keit die ihn schon hier zum Schweigen nöthigie unbeachtet
lassend trieb ihn sein Pflichteifer dennoch in das Abge
ordnetenhaus nach Berlin und es ist uns ganz zweifellos
daß hierdurch der Keim zu seinem frühzeitigen Tode gelegt
oder entwickelt wurde Man mußte ihn gesehen haben wie
der sonst so starke Mann selbst noch in einer Zeit wo er
zum Umsinken matt dennoch sich Pflichten freiwillig unter
zog die ihn in den öffentlichen Dienst der Stadt stellten
In solchen Augenblicken haben wir ihn noch auf der Zieget
wiese angetroffen mitten in einem Verschönerung Werke
dem leider die ungewöhnliche Herbst Witterung durch
die Überschwemmungen der Saale ebenfalls den Tod
gegeben haben wird Aber so war der seltene Mann
Nichts konnte ihn abhalten das Nützliche zu thun bis ihm
die Kräfte versagten und wenn sich ihm auch Alles ent
gegen zu stellen schien fing er ruhig wieder von vorn an
das vielleicht schon halb Zerstörte ans s Neue auszubauen
Ein seltener Idealismus Er war so mächtig in ihm daß
er rücksichtslos gegen seinen eigenen Vortheil handeln konnte
Aber wie strafte er sich denn selbst im Stillen wenn er andere
damit vielleicht verletzt halte Niemand kannte ihn eben
so gut wie er sich selbst Trotzdem ihn seine juristische
Praxis über den Idealismus der Menschheit wohl vielfach
hätte ernüchtern können blieb er doch dieser Menschheit
immer treu denn er vertraute dem Besseren in ihr er
glaubte an den Sieg des Guten Schönen und Wahren
Wir haben es an dieser Stelle nicht mit seiner juristischen
Thätigkeit welche sich ja überdies dem Urtheile des Laien
entzieht sondern mit dem allem zu thun was ihn zu einer
öffentlichen Persönlichkeit erhob Auf diesem Gebiete gab
es nichts was seine Sympathie nicht entflammt hätte
Alles was das öffentliche Wohl bedingen konnte hatte schon
von Haus aus seine lebendigste persönlichste Theilnahme zu
erwarten gleichviel ob es Verschönerung Schlachthaus Ab
fuhr oder Kanalisation oder wie immer hieß In der
Stadtverordneten Versammlung welcher er seit Jahren an
gehörte wird er schwer zu ersetzen sein Denn weniger
waren es hier seine juristischen Erfahrungen die ihn aus
zeichneten als die Eigenschaften einer ungewöhnlichen Ini
tiative die ihm jede von ihm vertretene Sache sogleich zu
einer persönlichen werden ließ Auch diese Thätigkeit
haben wir seit ihrem Beginne verfolgen können und wir
müssen es ihm auch hier mit Wärme nachrufen daß er
einer der Treuesten der treuen Söhne seiner Vaterstadt war
Patriotismus in lokaler und staatlicher Gestalt blieb eben
die Wurzel alles seines Handelns und der Verstorbene
konnte recht unwillig darüber sein wenn er ihn nicht auch
bei Anderen fand So haben wir ihn immer und immer
bewährt gefunden selbst das angehende Greifenalter er
feierte seinen Geburtstag an emem und demselben Tage
mit unserem gleichalterigen großen Reichskanzler hatte
ihm nichts von dem Feuereifer der Jugend genommen und
so ist er der vollsten Manneskraft der Jugendlichkeit seines
Thuns viel zu früh entrissen Was plante doch fort und
fort dieser eigenthümliche Mann der sich selbst in seinem
Thatendrange niemals genügte in seinem Geiste was be
schäftigte ihn doch unaufhörlich derart daß er bei der
Besprechung selbst der einfachsten Sache immer weit über
dieselbe hinausging um in Fülle auszustreuen Vielen
mag er damit oft recht unbequem geworden sein er selbst
jedoch keine Ermüdung in gesunden Tagen kennend und
ein Arbeiter von Gottes Gnaden er setzte eben auch
bei Anderen die gleiche Intensität der Gefühle voraus
und hat damit sich wohl recht oft getäuscht Dies
und eine gewisse Hartnäckigkeit wir wollen nicht sagen
Schroffheit in der Verfolgung seiner Pläne konnten zwar
seinen Blick trüben so daß Viele ihn wieder verließen
welche gemeinsamer Patriotismus zusammengeführt hatte
nichtsdestoweniger verfolgte er unbeirrt seinen alten Weg
bis er schließlich niedersank um nicht wieder in die Oeffent
lichkeit zu treten Es sind wenige Monate her daß er um
Heilung durch einen Luftwechsel zu suchen an die Gestade
des Luganer See s übersiedelte Er sollte sie leider dort so

wenig finden wie später in Ems Wer aber in den letzten
milden Tagen den ehemals so Kräftigen mit seiner Gattin
ausfahren sah und ihn kaum wieder erkannte der hat ihm
sicher die tiefste Theilnahme nicht versagen können Der
selbe Mann welcher innerhalb seiner Familie den schwersten
schicksals Schlägen nicht erlag ist von uns gegangen wie
ein vom Sturme gebrochener Baum den dieser laiige Zeit
wohl schütteln aber nicht zum Knicken bringen konnte bis
ein schleichendes Leiden seine Lebens Wurzeln untergrub
Wir können aber nicht von ihm scheiden ohne des Werkes
zu gedenken durch welches er noch für lange Zeit im ge
segneten Andenken der Hallenser stehen wird Das ist sein
Verschönerungs Werk Nur Eingeweihte können dieses ganz
beurtheilen denn auch hier war und blieb er im Einzelnen
dem Irrthume unterworfen wie wir Alle Doch was er
im Allgemeinen geleistet bleibt eine der wohlthnendsten
Episoden unserer städtischen Geschichte Gelegenheit dazu bot

ihm die Gründung des Verschönerungs Vereins im Jahre
1865 Einer der Ersten welche sich ihm anschlössen gewährten
es ihm die schönen Mittel dieses Vereines dem er nach
kurzer Zeit als beständiger Vorsitzender bis zu feinem Tode
angehörte nicht nur innerhalb seiner damals der Ver
schönerung nur noch zu bedürftigen Vaterstadt sondern auch
außerhalb derselben die regste Thätigkeit zu entfalten Zeugen
derselben werden hoffentlich noch in recht später Zeit die
Anlagen auf dem Klausberge bei Trotha und in der Um
gebung der Bergschenke sein Was er diesen Arbeiten an
kostbarer Zeit z Th auch an eigenen Mitteln widmete kennen

nur diejenigen die wie der Schreiber dieser Zeilen das
Alles in nächster Nähe erlebten und mit durchmachten Der
Erfolg solcher That ist derartig daß wir für die Zukunft
des Verschönerungs Vereines nichts fürchten Das ist wesent
lich des Verstorbenen Werk und im Angesichts des offenen
Grabes desselben follte sich unsere Stadt geloben jenen
Verein auch über das Leben eines Fiebiger hinaus über
dem Wasser zu halten Denn besser können wir ihn wohl
nicht feiern als wenn wir das was ein so treuer Sohn
unserer Stadt mit so viel Liebe und Energie umfaßte fort
führen so lange es uns selbst vom Schicksale gestattet ist
Sicher wird man es nur in der Ordnung finden wenn ein
der Stadt gehöriges Blatt dem der Verstorbene selbst eine
warme Theilnahme oft genug schenkte wo es für das öffent
liche Wohl zu wirken galt die Pflicht im Namen der Stadt
übernimmt ihm hiermit den Dank der Bürger für sein ge
lungenes Werk nachzurufen In seinem eigenen Namen aber
rüst ihm ein alter Verbündeter trotz mancher abweichenden
Meinungen die ihn zeitweilig von dem Verstorbenen trenn
ten zu
Theurer Freund Du wirst in Halle unvergessen sein

Die Ergebnisse der Abgeordnetenwahlen
Von den Mitgliedern der Liberalen Bereinigung

sind bis jetzt gewählt 1 Kieschke Königsberg 2 Rickert
und 3 Drawe Danzig 4 Schmidt Stettin 5 Beiserr
und 6 Adolf Krankfurt a/O 7 Seyfsarth und 8 Gold
schmidt Liegnrtz 9 Otto und 10 Weis Hirschberg
11 von Hönika Brieg 12 Spielberg Halle
13 Sommer Halberstadt 14 Berling Vauenburg
15 Albert Hammacher Lennep Solingen 16 Vollerthum
Elbing Marienburg 17 Dr Meyer Breslau

18 Dr Thilenius Nassau 19 Sachse und 20 Zippel
Neuhaldensieben Die Liberale Vereinigung ist somit

schon jetzt so stark wie sie in der abgelaufenen Session war
In der Provinz Sachsen sind wie wir in Ergän

zung unsrer Mittheilungen im Hauptblatt hinzufügen 25
Konservative Torgau Liebenwerda Clauswitz Wal
ther kommen hinzu 10 Liberale 2 Ulrramontane von
Strom deck Magdeburg und Landrichter Jmvalle aus
Verden gewählt worden

Montag den 3V Oktober cr
keine Sitzung

der Stadtverordneten Versammlung
Der Stadtverordneten Borsteher

G n e i st

Halle 27 Oktober
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Unser Reichstagsabgeordneter Dr Alexander
Meyer ist in Breslau mit 512 Stimmen gegen Wackler
natlib mit 69 Wallenberg cons mit 25 Fürst Bis

marck mit 1 Stimme zum Landtagsabgeordneten gewählt
worden

Der III kommunale Wahlbezicksverein
hielt gestern Abend auf Preßler s Berg seine fällige Mo
naisversammlung ab die sehr zahlreich besucht war Den
Vorsitz führte Herr Brauereibesitzer Hugo Schulze von hier
Es wurde zur Tagesordnung geschritten und über die von
dem seitens des Vereins s Zt eingereichte Petition in
welcher die Zuschüttung der Schlammgräben in der Beese
ner und Liebenauerstraße für nothwendig erachtet worden
hieraus zugegangenen Bescheide der Versammlung Bericht
erstattet Da jetzt die Regulirung der Lindenftraße den
Stadtsäckel sehr in Anspruch genommen hat so ist seitens
der städtischen Behörden der Wunsch ausgesprochen worden
daß man vielleicht im nächsten Jahre die Regulirung der
Beesener und Liebenauerstraße in Angriff nehmen könne
Die neu herzustellende Straße Zwingerstraße genannt
welche die Taubengasse neue Volksschule mit der Thor
straße verbinden solle wurde einer längeren Debatte unter
zogen und mit Freuden begrüßt daß eine Petition welche
auf die betreffende Straße Bezug hat seitens des Vereins
an die Stadtverordnetenversammlung resp Magistrat abge
schickt werden sollte Allseitig wurde anerkannt daß un
ser südwestlicher Stadttheil durch die betreffende Straße

wesentlich gefördert werde Die Versammlung wurde noch
in Kenntniß gesetzt daß die seitens des Rentier Schmidt
und der Wittwe Schöppe eingereichte Beschwerde welche ge
gen den Durchbruch der projektirten Straße spricht seitens
der Königlichen Regierung zu Merseburg zurückgewiesen wor

den ist Einer kurzen Erwähnung wurde der neu zu errich
tende Gottesacker welcher in die Nähe des Wasscrthurms
kommen soll unterzogen Zum Schluß gab Herr H Schulze
eine kurze Erläuterung über den Verwaltungsbericht der
Stadt Halle pro 1881/82

Albert Halle s Soireen in der Kaiser
Wilhelms Halle Hierselbst erfreuen sich eines regen Be
suckies So war gestern bei Beginn der Vorstellung der
gewiß nicht kleine Saal derartig von Alt und Jung ein
genommen daß ein Dritttheil der Zuschauer namentlich
Kinder auf Tischen Platz nehmen mußte um etwas sehen
zu können Ein Uebelstand nämlich der daß die Kinder
sich auch während der Vorstellung trotz verschiedener War
nungen sehr laut verhielten wirkte leider störend auf den
Vortrag ein Wir empfehlen daher den Eltern ihre Kin
der welche die Vorstellung besuchen sollen vorher auf diese
Unart aufmerksam machen zu wollen Was die gestrige
Vorstellung selbst betrifft so sei bemerkt daß die Dar
stellung der Bilder mittels des mit elektrischem Licht be
leuchteten Aerogrammoptikons erfolgte Zuerst kam die
Nordpolfahrt des Prof Nordenskjölvs an die Reihe und
führte uns in eine fast immer mit Schnee und Eis bedeckte
Welt darauf das Märchen die Perlen mit Vortrag in
10 Tableaux Es folgten Wanderungen durch die schönsten
Theile des Weltalls Wir erblickten einige 30 der malerisch
sten und denkwürdigsten Orte in verschiedener Beleuchtung

bei Tag und Nacht unter anderem den Rheinfall bei
Schaffhausen die Teufelsbrücke die Peterskirche in Rom tt
Die letzte Abtheilung eine soirees iarMsti ue führte uns
in wirkungsvoller Beleuchtung Landschastsbilder Skulpturen
die Portraits des Kaisers des Kronprinzen des Fürsten
Bismarck und des Grafen Moltke Phantasmagorien Far
benspiele u dgl mehr vor Die Größe Klarheit und Be
leuchtung der Bilder ließ Nichts zu wünschen übrig Der
Besuch der beregten Vorstellungen kann daher Jedem empfoh
len werden

Gestern Abend gegen 7 Uhr stieß der vom
Markte aus nach dem Bahnhof fahrende Pferdebahn
wagen mit einem mit Schienen beladenen Lastfuhrwerk in
der unteren Leipzigerstraße Nähe der Blumenhandlung von
Günther heftig zusammen Das Gitterwerk des Perrons
wurde laidirt Eine Dame erlitt durch den Stoß gegen
den Geldkasten kaire Hooks eine Verwundung und mußte
ärztliche Hülfe in Anspruch nehmen Der Zusammenstoß
wurde in sämmtlichen benachbarten Häusern deutlich ver
nommen man glaubte anfangs daß der Wagen umgefallen
sei Nach einigen Minuten Aufenthalt konnte der Pferde
bahnwagen weiterfahren

In der Nacht vom 25 zum 26 d Mts haben
mehrere Strolche dem Reilsberg in Giebichenstein einen
Besuch abgestattet und aus der Gärtnerstube einen großen
Koffer mit Sachen c entwendet sind sogar so dreist ge
wesen in die Schlafkammer des Kutschers einzudringen
und haben demselben eine Taschenuhr und ein Portemon
naie mit Geld mitgenommen Dem Gärtner ist nur eine
Lederhose und ein altes Jaquet zurückgelassen worden
Der Schaden ist sehr bedeutend Wie der große Koffer
trotz wachsamer Hunde hoher Mauer c entwendet worden
ist ist bis jetzt nicht erklärlich Man ist den Dieben auf
die Spur gekommen Tags zuvor haben ebenfalls einige
Burschen Lüderitz Berg einen Besuch abgestattet sind aber
durch die Wachsamkeit des Wirthes an ihrer Thätigkeit
verhindert worden
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Standesamt Halle Meldung vom 26 Oktober
Aufgeboten Der Lehrer L Vollrath Berka a/J

und A Rosch Steinweg 27 Der Handarbeiter A Gun
dermann gen Schröder und F Herzog Mühlberg 1
Der Schlosser A Schulze kl Klausstr 5 und H Bern
hardt Unterberg 7

Geboren Dem Malermeister O Wanke ein S
Rathswerder 9 Dem Handarbeiter H Böhme eine T
Weingärten 3a Dem Bahnarbeiter F Recke eine T
Diemitz Dem Maschinenwärter I Achilles eine T
Steg 11 Dem Schneider A Jünemann eine T an
der Halle 11 Dem Handarbeiter R Stolze eine T
Knttelhof 2 Dem Gelbgießer F Schwingen eine T
Geiststr 7 Dem Markthelfer H Mentzel eine T gr
Ritterg 18 Dem Heilgehülfen F Sparmann ein S
Gütchenstr 16

Gestorben Des Handarbeiter Eh Kreutzmann Ehe
frau Christiane geb Bauer 76 I 5 M 21 T Alters
schwäche Trödel 8 Der Färber Theodor Krösel 34 I
6 M 8 T Schwindsucht Strafanstalt Des Privat
mann C Ermes Ehefrau Henriette geb Röder 59 I 1 M
5 T Hirnschlag Dorotheenstr 15 Des Werkmeister E
Edner S Emil Johannes 1 I 4 M 28 T Gehirnleiden
Fleischerg 27 Des Schneider B Hindermann S Gu
stav 22 T Keuchhusten Breitestr 34 Der Postdirektor
a D A Bätcher 71 I IM 5 T Lungenleiden Stein

Kweg 4 Des Bierverleger Ch Hennig T Minna 13 I
ß6 T Unterleibseutzündung Franckenplatz 6 Der Ar
beiter Hermann Müller 17 I 1 M 25 T Lungenent



zündung Stadtkrankenhaus Des Kellner R Jäckel
T Marie 10 M 1 T Lungenentzündung Weidenplan 3d

Die Wittwe Friederike Fränkler geb Sabin 80 I
9 M 7 T Lungenleidcn Langeg 30

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 19 Oktober der Arbeiter Friedr

Bohne und Wilhelmine Mödig Seeben
Eheschließungen Am 22 der Kutscher Wilhelm

Hintzsche und Emilie Schäfer Trotha Am 24 der
prakr Arzt Dr msä Lüdicke Halle und Wilhelmine Nagel
Trotha

Geboren Am 17 Oktober dem Arbeiter Hermann
Wolschendorf ein S Trotha Ein unehel S Trotha

Am 19 dem Schiffer Karl Denkewitz eine T Trotha
Am 21 dem Maurer Hermann Reichenbach ein S

Seeben
Gestorben Am 13 Oktober des Arbeiter F Hintsche

T Jda 2 M 6 T Krämpfe Trotha

Kunst nnd Wissenschaft
Durch die Enthüllung der Bildsäulen von

Wilhelm und Alexander o Humboldt wird Berlin
im kommenden Frühjahr einen neuen hervorragenden
Schmuck erhalten Beider Denkmäler in fast doppelter
Lebensgröße in Marmor hergestellt werden im Vorhofe
der königlichen Universität Aufstellung finden Alexander
v Humboldt ist von Meister Reinhold Begas dem
Schöpfer des S hillerdenkmals auf römischem Sessel
sitzend dargestellt und in Marmor bereits vollendet Das
Denkmal Wilhelm v Humboldt s ist vom Bildhauer Otto
einem Schüler Reinhold Begas modellirt Der Künstler
ist gegenwärtig mit der Fertigstellung der Bildsäule in
Rom beschäftigt

predigt Anzeigen
Am 21 Sonntage nach Trinitatis 29 Oktober predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Sup läo Förster
Abends 6 Uhr Herr Kandidat Delbrück

Montag den 30 Oktober Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archldiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Norm 10 Uhr Herr Oberdiak Pastor Wacht ler
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Derselbe

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Superintendent Härtung
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmauu

Mittwoch den 1 November Vorm 10 Uhr Beichte und Kom
munion Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Abends

5 Uhr Herr Domprediger Beelitz Nachm l /z Uhr Kinder
Gottesdienst Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Sonnabend den 23 Oktober Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hosfmann

Sonntag den 29 Oktober Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hoff
mann Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Abendgottesdienst Herr Hilfsprediger Ecke

Mittwoch den 1 November Abends 6 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Ho ff mann

Zu Glancha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth Nachm
2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Dr Schmidt Abends
S Uhr Versammlung der konsirmirten Knaben im Pfarrhause
Herr Pastor Knuth

Freitag den 3 November Abends 8 Uhr Missionsstunde Herr
Pastor Knuth

Im städtischen Siechenhanse Sonntag Vorm 8 Uhr Herr Hilfs
prediger Or Schmidt

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Kaplan
Peter Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer Woker Nachm 2 Uhr
Christenlehre Derselbe

Diakoniffenhans Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm 9 bis

11 Uhr und Nachm 3 /z bis 5 Uhr und Mittwoch Abend 8 bis
9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nachmittag von 2 bis 3 Uhr
freier Kinder Gottesdienst Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 /s Uhr Herr Kandidat Horn Nachm
2 Uhr Herr Pastor Lessing

Tholuck schcr Kiudergottesdiciist Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Herr Domprediger Beelitz

Bermischtes
Zur Feier der silbernen Hochzeit unseres

Kronprinzen rüstet man sich von allen Seiten im
deutschen Volke zeigt sich die lebhafteste Theilnahme für
dieses Fest Dem Sinne des kronprinzlichen Paares ent
sprechend werden die Hochzeitsgaben welche ihm aus den
Kreisen der Bevölkerung dargebracht werden wohl vorzugs
weise in der Förderung wohlthätiger und gemeinnütziger
Zwecke bestehen Ein wahres Nationalunternehmen welches
weder besondere Geberkreise im Auge hat noch spezielle
Zwecke verfolgt ist eine Sammlung an deren Spitze sich
die ersten Männer Deutschlands gestellt haben Dieselbe
hat den Zweck ein namhaftes Kapital zusammenzubringen
welches am Hochzeitstage dem kronprinzl Paare mir der Bitte
überreicht werde soll dasselbe nach eigenem Ermessen zur Förde
rung gemeinnütziger Zwecke zu verwenden Maßgebend ist wie
die Trib hört für vieje Form der Gedanke gewesen daß es
sich gezieme eine wirkliche Hochzeitsgabe zu überreichen an
welcher sich das ganze deutsche Volk ohne jeden Unterschied
politischer Parteistellung und ohne jeden Slandesunterschied
betheiligen könne und deren Verwendung dem kronprinzlichen
Paare selbst überlassen ist Der Gedanke hat in den wei
testen Kreisen Anklang gefunden und es sind bereits sehr
zahlreiche Lokalcomites in allen Theilen Deutschlands ge
bildet An der Spitze des geschäftsführenden Ausschusses in
Berlin stehen als Vorsitzende der Herzog v Ratibor und
der Staalsminister Delbrück als Schatzmeister der See
handtungspräsidenl Rötger

Bremen 26 Oktober Telegr Die Rettungs
station Juist der deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiff
brüchiger telegraphirt Am 25 Oktober von der deutschen
Tjalk Gertrud e Kapitän Mohrhoff gesunken an der
hohen Plate beladen mir Sand 1 Person gerettet durch
das Rettungsboot Leer der Station Juist Ostland Kapi
tän ertrunken Sturm aus Südwest

Eine Dorftragödie Aus St Veit an der
Triesting wird der Pr geschrieben In dem Orte
Pottenstein an der Südwestbahn wurden in der Nacht vom

Sonntag auf den Montag 23 d um halb 1 Uhr früh
zwei Burschen Namens Stadler und Hackl aus offener
Straße erstochen Die beiden genannten Burschen waren
Sonntag Nachts in einem Wirthshause zu Pottenstein mit
den zwei Knechten des Großbauers Burger zusammen
gekommen und geriethen wegen eines Mädchens das bei
Burger als Magd bedienstet ist in Streit Die zwei
Knechte verließen gegen 11 Uhr Nachts das Gasthaus der
Stadler rief aber dem einen derselben welcher bei Gruber
als Schweizer dient noch nach Ob Du s willst oder
nit deshalb komm i doch heut noch zu der Marie I
Stadler und Hackl Ersterer ein Mann von 38 Letzterer
ein junger Bursche von erst 22 Jahren verließen gegen
Mitternacht das Gasthaus und gingen sogleich gegen das
Gruber sche Anwesen zu welches hart an der Gutensteiner
Bezirksstraße liegt Durch einen Juchezer wollte Hackl
das Mädchen aus seine Ankunft aufmerksam machen die
beiden Knechte Gruber s aber hatten ihm und seinem
Kameraden aufgelauert und stürzten sich kampfbereit auf die
beiden Burschen Hackl war seinem Gegner entschieden
überlegen und da griffen die beiden Knechte zum Messer
Stadler erhielt einen Stich in das Herz und sank mit
einem lauten Aufschrei todt auf die Straße hin Hackl
der riesenstarke Bursche wehrte sich noch länger gegen die
beiden Knechte aber er war nicht bewaffnet und so mußte
auch er schließlich unterliegen Er erhielt zwei Stiche in
die Brust drei Stiche in den Arm und endlich einen
sechsten Stich in den Kopf welcher ihm das Bewußtsein
raubte Der todtwunde Hackl mußte noch in der Nacht
mit den Sterbesakramenten versehen werden Wie ich höre
soll er heute auch schon gestorben sein Die beiden Knechte
wurden dem Gericht übergeben

Der einzige Landwehrofficier welcher in
den neueren Kriegen mit dem Orden xour 1s msrits
dekorirt worden ist hat nach dem letzten Militär Wochen
blatt als Major seinen Abschied bewilligt erhalten Es
ist dies der Oberförster Bekuhrs zu Planken Forstmeisterei
bezirk Magdeburg Letzlingen welcher 1864 als Sekonde
Lieutenant im 1 Aufgebot des 3 Bat Landsberg a/W
8 Landwehrregiments für seine Bravour bei der Erstür
mung der Düppler Schanzen mit der vorgedachten höchsten
Kriegsdekoration ausgezeichnet wurde Zuletzt war er Haupt
mann im 26 Landwehrregiment

Versuchter Lustmord Aus dem durch die
Vorkommnisse der letzten Jahre zu einer gewissen traurigen
Berühmtheit gelangten rheinisch westfälischen Grenzgebiet
wird unterm 23 d Mts von einem beabsichtigten neuen
Lustmorde gemeldet Ein Mädchen aus der zwei Stunden
von Essen gelegenen Stadt Wreden an der Ruhr bemerkte
auf dem Wege nach dem Dorfe Heidhausen daß ein Mann
ihr mit raschen Schritten folge offenbar bemüht sie ein
zuholen Aengstlich schneller gehend wurde sie von dem
Menschen angerufen indem er sie in befehlendem Tone
langsamer gehen hieß Als dann das Mädchen zu laufen
begann setzte ihr der Verfolger nach und holte sie in der
Nähe eines wassergefüllten Grabens ein Durch zufällig
näherkommende Arbeiter in der Ausführung seines Ver
brechens gestört zerrte der Unmensch sein halb erwürgtes
Opfer dem er um es am Schreien zu verhindern die ge
baute Faust in den Mund gestoßen hatte in den Morast
und floh erst nachdem er die unter Wasser Getauchte für
todt halten mochte Dieser gelang es endlich über und
über mit Blut und Schlamm bedeckt das Ufer wieder zu
gewinnen und sich zu einem nahen Hause hinzuschleppen
wo sie gastliche Aufnahme fand Zeuge der That ist
Niemand gewesen die Untersuchung der Behörden ist im
Gange

Das große Theater zu Moskau ist glück
lich einer Brandkatastrophe entgangen Man berichtet dar

über Im großen Theater zeigte sich am 5 d M 17
bei RePetition der Russalka auf der Treppe zur Damen
Garderobe dichter Qualm mit Puloergeruch der aus einer
langen Röhre hervordrang Ob man es mit einem schlech
ten Witze oder einem Bubenstück schlimmster Sorte zu thun
hatte ist noch nicht aufgeklärt Zum Glück bemerkte ein
Theaterdiener den Vorfall und beseitigte weitere Gefahr

Ein größeres Eisenbahnunglück ereignete
sich Dien stag Mittag zwischen 12 und 1 Uhr auf der Berlin
StettinerEisenbahn ohne daß indessen ein Verlust an
Menschenleben zu beklagen wäre Auf der Strecke zwischen
Britz und Eberswalde etwa 450 Meter von der ersteren
Station entfernt entgleiste beim Passiren einer Kurve die
Lokomotive des um 7 Uhr 5 Minuten Morgens von Stettin
mit 114 Achsen abgelassenen sehr langsam fahrenden Güter
zuges Nr 374 Sofort gab der Lokomotivführer das Brems
signal doch wiewohl die Schaffner sofort alle Bremsen an
zogen fuhren doch 24 Waggons mit solcher Gewalt auf die
Lokomotive welche sich klaftertief in den Schotter des Bahn
planums gewühlt hatte auf daß sie vollständig in Trümmer
gingen während die Hinteren 66 Achsen unbeschädigt auf dem
Geleise stehen blieben Wie durch ein Wunder wurde der
Zugführer Waege gerettet Derselbe war auf das Brems
signal sofort in das für das Zugpersonal bestimmte oberhalb
des Waggons angebrachte Coups Thürmchen genannt ge
eilt dort wurde er durch den gewaltigen Aufstoß mitsammt
dem Thürmchen auf den Bahnkörper geschleudert während die
Trümmer der Waggons ihn fast begruben Doch das Thürm
chen erwies sich als haltbares Schutzdach und von einigen
Püffen abgesehen gelang es dem Beamten sich mit gesunden
Gliedern aus dem Trümmerhaufen herauszuarbeiten Auch
das übrige Zugpersonal hatte sich durch Abspringen von den
Waggons gerettet Einer der Waggons in welchem sich eine
Kiste mit Streichhölzern befunden hatte geriethinBrand
Unter Anleitung des Zugführers machte sich das Zugpersonal
zunächst daran das Feuer durch Aufschütten von Schotter zu
löschen was auch in kurzer Zeit gelang Wiewohl von den
24 zertrümmerten Waggons mehrere leer waren so ist der

Schaden doch ein sehr bedeutender Die Bahnstrecke wird
trotzdem Hunderte von Arbeitern mit dem Wegräumen der
Trümmer beschäftigt sind voraussichtlich erst heute Abend
wieder frei werden Jnzwischen werden die Züge von Berlin
nach Stettin über Freienwalde und Oderberg geleitet Auch
die oberirdische Telegraphenleitung wurde vollständig zerstört
Ueber die Ursache der Entgleisung ist bisher nichts bekannt

Kreseld 21 Oktober Die Thatsache daß gestern
die Seelenzahl unserer Stadt durch die Geburt eines
Töchterchens des Invaliden Hememann 80 000 erreicht hat
gab Abends der Gesellschaft Verein Hierselbst den An
laß eine Sammlung sür den neuen Weltbürger zu veran
stalten die 220 ergab

Ein fideles Gefängniß Der Bohemia
wird folgender merkwürdiger Vorfall aus Trieft geschrieben
Kurz nach dem Bomben Attentate vom 2 August d I
wurden der städtische Turnlehrer Darchichio der städtische
Verzehrungssteuer Beamte Donnaggio und der Fleischhauer
Morettl von der Polizeibehörde unter der Anschuldigung
eines politischen Verbrechens verhaftet dem Landesgerichte
eingeliefert und von diesem wegen Mangels an Raum in
den eigenen Lokalitäten einstweilen in den städtischen
Arresten in Verwahrung behalten Gleichzeitig hatte die
städtische Arrestverwaltung den schriftlichen Auftrag erhal
ten die genannten drei Individuen streng scparirt zu halten
und jeden Kontakt zwischen ihnen zu verhindern Wie es
nun kam ist nicht genauer bekannt Thatsache aber ist
es daß am vorigen Freitag Abends gegen 10 Uhr plötz
lich eine polizeiliche Kommission in den städtischen Arresten
erschien und direkt die Kanzlei des Oberkerkermeisters Alois
Calligaris betrat wo sich ihr ein merkwürdiger Anblick
darbot Die streng separirt zu haltenden genannten poli
tischen Jnquisiten saßen im größten Neglige in Gesellschaft
mit dem Oberkerkermeister und dem Unterkerkermeister
Johann Lovrinich und drei in den nämlichen Arresten in
Haft befindlichen Frauenspersonen von denen zwei gleich
falls wegen politischer Delikte in Untersuchung stehen an
einer reich besetzten Tafel beisammen und unterhielten sich
höchst wahrscheinlich auch über ihre Prozesse Selbstver
ständlich wurde dem Gelage sofort ein Ende gemacht und
die Häftlinge wurden in ihre Zellen abgeführt Die An
gelegenheit wurde von der Statthalter und dem Landes
gericht in die Hand genommen und nach gepflogenem Ein
vernehmen mit dem Podesta wurde der k k Statthalterei
rath Ritter von Reha zum kaiserlichen Kommissar sür die
städtischen Arreste bestimmt Am 16 d Mittags aber
wurden die Kerkermeister Eolligaris und Lovrinich auf ge
richtliche Anordnung unter der Anschuldigung des Miß
brauchs der Amtsgewalt verhaftet und in die Kriminal
gefängnisse eingeliefert gleichzeitig aber wurde provisorisch
die Leitung der städtischen Arreste einem Inspektor der
Sicherheitswache übergeben Die Sache macht begreif
licherweise großes Aufsehen im Publikum

Die spanischen Advokaten scheinen die Ab
neigung ihrer Landsleute gegen eine regelmäßige Schul
bilvung zu theilen Das geht aus folgendem Faktum her
vor das der Madrider Korrespondent das Journal des
DöbaiS berichtet Zu den bevorstehenden Provmzialwahlen
sind vor einiger Zeit die Wählerlisten aufgestellt worden
und zwar sollen wahlberechtigt unter anderen Bedingungen
nur diejenigen sein welche lesen und schreiben können Nun
sind in Barcelona 30000 Burger mcht ausgeführt von den
677 Advokaten dieser Stadt erscheinen aber auch nur 200
als wahlberechtigt auf Grund ihrer Fähigkeit des Lesens
und Schreibens Als dieses Faktum bekannt wurde soll
sich sofort ein Verein zur Hebung der Moral bei den
Wahlen gebildet haben Leider wird nicht berichtet ob der
Verein von den Behörden größere Sorgfalt und Gewissen
haftigkeit bei Ler Aufstellung der Wählerlisten verlangen
oder den Advokaten den Besuch einer A B C Schule
empfehlen will

Ein Wohlthäter im großen Stil ist der
Russe Poljakow der außer den zur Errichtung des Kolle
giums gespendeten 200 000 Rbl für andere wohlthätige
Zwecke bereits über 2000 000 Rbl hergegeben hat Der
Regierungs Auzeiger zählt in seinem Berichte über die

Einweihung und Eröffnung des Studentenkonoikts u A fol
gende Spenden und Stiftungen auf Das Lhceum des
Eäsarewltsch Nikolai die Schule des Barons Delwig weib
liche Gymnasien im Westgebiete ein Gebäude für eine weib
liche Handarbeitschule und ein Asyl zur Versorgung und
Bildung armer Kinder Bildung des Fonds der Gesellschaft
zur Förderung der gewerblichen und Ackerbau Thätigkeit
unter den Juden Rußlands Spenden zum Besten des
Rothen Kreuzes Gründung jüdischer Pnvatschulen Be
schaffung jüdischen Religionsunterrichts in den Gymnasien
des Wilnaschen Lehrdezirks ein Kmderasyl in Woronesh
das Gebäude des Gymnasiums ebendaselbst Theater Hospi
täler Asyle c c Auch jetzt wieder wird wie der N Z
berichtet auf Kosten Poljakows in der Nähe des Preobra
shenski Friedhoses ein Armenhaus sür alte und kranke
Juden gebaut werdeo

Aus dem Lande der Bestechlichkeit Laut
dem Odeski Listok erhielt im vorigen Jahre nach der Re
kruten Aushebung der Kreisokulist I r Mitkewitsch einen
anonymen Brief welcher moi insms unterschrieben war
und rn welchem der unbekannte Schreiber den ehrenwerthen
Doktor anklagte von den Einberufenen kein gleichmäßiges
Honorar für die Erklärung derselben für untauglich zum

Dienst zu erheben Von mir schreibt moi wsme
nahmen sie 1200 Rubel von W 800 Rubel und von
X X nur 120 Rubel Woher diese Ungleichmäßigkeit
Dr Mitkewitsch war über diesen Brief äußerst erstaunt und
veröffentlichte sofort in der örtlichen Zeitung einen Aufruf
m welchem er moi msmö aufforderte bei ihm behufs
einer Auseinandersetzung zu erscheinen doch derselbe zeigte
sich nicht Dr Mitkewitsch der durchaus Aufklärung haben
wollte begab sich nun in das Militär Hospital und leitete
hier eine kleine Untersuchung ein indem er die Feldscheerer
und einige von den Neueinberufenen ausfragte Die Anga



ben des anonymen Schreibers bestätigten sich vollkommen
Jemand hatte wirklich im Namen des Doktors von den
Neueinberufenen Tribute erhoben Dr Mitkewitsch setzte
seine Nachforschungen fort und es gelang ihm auch den
Schuldigen zu finden einen Feldscheer der im Privat
Krankenhause des Doktors beschäftigt war Dieser Feld
scheer hatte sich die Adressen der Eltern reicher Neueinberu
fener zu verschaffen gewußt kam dann zu ihnen im Namen
des Doktor Mitkewitsch und verlangte von ihnen für die
Untauglichkeitserklärung des Sohnes eine größere oder klei
nere Summe gewöhnlich 1000 Rubel von welcher Forde
rung er jedoch je nach Umständen mehr oder weniger her

unterließ Das Geld wurde in das Bankkomptoir von
Jephrusi eingezahlt und nach Beendigung der Annahme
der Neueinberufenen erhielt der Feldscheer das Geld für
diejenigen welche für untauglich befunden worden waren

In Hamburg wurde dieser Tage eine Probe
belcuchtung mit elektrischem Lichte im Rathhause vor
genommen In dem Gehege vor der Senatskanzlei und im
Sitzungssaale des Senats ist die Beleuchtung angebracht
Die Probe fiel zur Zufriedenheit aus

Eine Neuerung beim Reisen mit dem ameri
kanis chen Eisenbahnzügen ist ein Ballsaal wagen welcher
auf der Chicago Milwaukie und St Paul Eisenbahn ein
geführt worden ist Eine lustige Tanzgesellschaft machte un
längst eine versuchsweise Vergnügungsreise von St Louis und
tanzte verschiedene Tänze durch trotzdem der Zug mit einer
Schnelligkeit von 10 deutschen Meilen die Stunde fuhr

Verunglückte Luftschiffer Aus Wien wird
vom 23 Oktober berichtet Der Aeronaut Silberer unter
nahm gestern vom Prater aus eine Luftfahrt welche sehr
traurig ausfiel Der Ballon ist in Stockerau verunglückt
indem dem Aeronauten das Seil zur Schließung des Ven
tils entfiel inher fiel der Ballon rapid nieder und wurde
dann die Gondel eine weite Strecke geschleift und zwar über
den Friedhof hier riß der Ballon circa acht Grabdenkmäler
und mehrere eiierne Kreuze um Die Mitreisenden erlitten
zum Theil schwere Verletzungen und Kontusionen durch das
Anschlagen und Ausstoßen auf Kreuze und Steine Es wur
den verzweiflungsvolle Hilferufe aus der Gondel gehört Die
Reisenden wurden ins Gasthaus trausportirt und erhalten
hier sorgsamste ärztliche Behandlung Herr Schlittenhelm
der eine der Passagiere ist schwer verwundet ebenso Herr
Leitner Der Unternehmer Silberer erlitt Verletzungen
leichterer Natur

Börsenglück einer Sängerin In Newhork
läuft die Nachricht durch die Blätter die Sängerin Miß
Emma Abbot habe durch Börsenspekulationen in kurzer Zeit
hunderttausend Dollar verdient Diese Dame ist eine der
eigenthümlichsten Erscheinungen in der amerikanischen Kunst
welt und das Newyorker Bell Journ widmet ihr fol
gende Betrachtung Andere Sängerinnen machen durch
ihre Stimmen Carriere Die Abbot aber welche schon im
Beginn ihrer Laufbahn eingesehen daß es mit ihrer Stimme
nicht weit her sei verfiel auf die Idee durch Frömmigkeit
und Prüderie ihren Weg zu machen Ihr erstes Meister
stück durch welches sie sich die Herzen vieler Amerikaner
eroberte war daß sie sich nach einem nur mittelmäßig er
folgreichen Debüt in der italienischen Oper in London wei

gerte als zweite Rolle die Traviata zu singen denn ein
so unreines Wesen zu personificiren widerstrebte ihrem
moralischen Gefühle Der Impresario Gye welcher sie
engagirt hatte war froh die Dame welche eine so große
Portion Moralität aber nur eine kleine Portion von Ge
sangsmiiteln besaß auf so billige Weise loS zu werden
Sie kam nach Amerika wo sie ihre Lausbahn als Kirchen
sängerin in Brooklhn begann und wurde sofort das sntlmt
eiisri der religiösen Presse welche nicht müde ward die
tugendhafte Sängerin bis in den Himmel zu heben Die
Traviata mochte sie aus Gewifsentskrupeln nicht singen
gegen die Margarethe in Gounods Faust erhob ihre
innere Stimme aber keinen Protest was nur beweist daß
dieselbe ebenso unlogisch wie ihre hörbare Stimme oftmals
falsch ist Sie wurde von einem großen Theil der guten
Gesellschaft protegirc die Pfeile der Kritik prallten von ihr
ab denn sie war too svööt g,nä Aooä Mit der Zeit
hörte man aber doch aus von der srommen Emma viel zu
reden da erfand sie eine neue Specialität welche ihrer
verblaßten Popularität wieder auf die Beine half Es
waren dies die keuschen Bühnenküsse welche sie als Julia
ihrem Romeo oder als etwas reife aber dennoch unschul
dige Virginie ihrem Paul gab und in deren Prakticirung
ihr Niemand auch nur annähernd gleich kommen konnte
In neuester Zeit hat sie sich nun einer mehr weltlichen
Reklame zugewandt sie behaupt t eine Börsen Mascotte
zu sein in reren Hand sich Alles was sie anrührt in
Gold verwandle sie brauche nur ein Papier zu kaufen und
flugs springe es ein paar Prozent in die Höhe

Elberfeld 21 Oktober In der vorigen Schwur
gerichtsperiode wurde der Tagelöhner Fr Piepenbrink
von Barmen wegen Straßenraubes zu sieben Jahren Zucht
haus c verurtheilt Der Schuldspruch der Geschworenen
stützte sich wesentlich auf die Aussage des Beraubten eines
Agenren Es hat sich aber herausgestellt daß diese Aus
sage eine saljche gewesen ist und so wird in dieser Schwur
gerichtsperiode und zwar in der vierten Woche nochmals
in dieser Sache und gegen den Agenten der vor einigen
Tagen verhaftet worden ist wegen Meineids verhandelt
werden

Aus General Wolseley s Jugendzeit Da
das Jugendleben großer Männer stets ein allseitiges Interesse
hervorruft macht Seine Ehrwürden der Prediger Afhin in
London darauf aufmerksam daß Sir Garnet Wolseley als
Junge seine Sonntagsschule besuchte und innerhalb eines
halben Jahres nur einmal den erhebenden Unterricht geschwänzt

hat Das Truth das diese biographische Merkwürdigkeit
mit ironischem Schmunzeln mittheilt fügt als Moral von der
Geschichte hinzu daß also Jeder der einmal ein großer
General werden Egypter und Aschantis besiegen und zum
Pair gemacht werden wolle regelmäßigen Unterricht in einer
Sonntagsschule nehmen müsse

Ein Pistolendu ell in einem völlig dunk
len Zimmer fand neulich in der Nähe der mexikanischen
Grenze statt Es wird darüber berichtet George Hollen
deck und Wcn Stratton wurden in Palmyra N A gebo
ren und erzogen Sie machten ihre Studien in Cambridge
Hollenbeck wurde Advokat und Stratton Arzt Zwischen
Beiden erhob sich eine Zwistigkeit die aber durch die Ver
mittlung beiderseitiger Freunde zu keinen ernsteren Folgen
führte Später verließen Beide ihre Heimath Stratton
ging nach Kalifornien Hollenbeck nach Kolorado Keiner
hörte mehr etwas vom Anderen Vor wenigen Tagen be
gegneten sich die beiden ehemaligen Freunde im Pekos Mi
ning Camp etwa 20 Meilen nördlich von der mexikanischen
Grenze am Carrizo Paß Hollenbeck war erfreut über das
Zusammentreffen und bot seinem alten Freunde die Hand
Stratton wies sie zurück und sagte Sie haben nun Gelegen
heit den alten Zwist auszusechten Hollenbeck meinte er
habe das längst vergessen und hege keine feindseligen Ge
fühle gegen ihn Stratton beharrte auf seiner Idee und
Hollenbeck konnte nicht länger ausweichen DaS Duell fand
auf Pistolen in einem völlig dunklen Zimmer statt Jeder
stellte sich in eine Ecke und nachdem Jeder laut gerusen
Fertigl zählte eine dritte Person außerhalb des Zimmers
Eins zwei drei und die beiden Gegner durften nun

nach Belieben schießen Stratton schoß zuerst dann noch
einmal und als er von seinem Gegner keine andere Ant
wort erhielt als ein Stöhnen aus der entgegengesetzten Ecke
glaubte er ihn verwundet und schoß noch einmal in der
Richtung des Gestöhns Da krachte aber aus einer ganz
anderen Ecke ein Schuß und Stratton fiel Da daS Schie
ßen zu Ende schien so öffneten die außenstehenden Männer
und fanden Stratton todt Hollenbeck aber unversehrt Der
Letztere hatte eine List angewandt Er ist Bauchredner und
hatte beim Eintritt in das Zimmer sich in eine andere

cke gestellt als Stratton vermuthete Um den Letzteren
aber irre zu führen ließ er sein Stöhnen aus derjenigen
Ecke ertönen welche Stratton grade gegenüber war Die
Schüsfe Stratton s trafen somit zum Glück für Hollenbeck
eine leere Ecke

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Mrichsparochie Den 16 September der Regierungsbau
meister Gerard zu Berlin mit R E Müller Der Universitäts
professor Zacher zu BreÄau mit E E E M Aßmann Der
Fabrikbesitzer Döpel zu Coburg mit C L W Weithase daselbst

Moritzparochie Den 16 September der Schlosser Schei
bal mit I Schaaf Den 20 der Buchhalter Fliedner in Ober
röbliugeu mit A Eschke

Domkirche Den 17 September der Handarbeiter Müller
mit F W L Riebel

Neumarkt Den 17 September der Schlosser Husarzewsky
mit D L Dracksdorf

Gtaucha Den 17 September der Handarbeiter F K Beyer
mit verw Eckert F A geb Pretfch Der Dachdecker F K
Schaege mit F W S E Wilkerling

Geborene und Getaufte
Zu tt L Frauen Den 10 Dezember 1881 dem Post

Halter Westphal ein S Wilhelm Heinrich Otto Den 14 Juni
1382 dem Schneider Wehner eine T Bertha Elfe Den 16
dem Redakteur vr Gutbier eine T Eugeme Charlotte Laura
Den 21 dem Zimmerbohner Steude eine T Elisabeth Amalie
Frieda Den 2 Juli dem Droschkenbesitzer Leiblich eine T Luise
Hedwig Den 7 dem Barbierherrn Buchelt eine T Bertha
Anna Luise

Nlrichsparochie Den 1 August 1878 dem Böttchermeister
Krumme ein S Wilhelm Max Den 24 März 1880 demselben
ein S Friedrich Albert Oskar Den 18 Dezember 1881 dem
Schlosser Reinhardt eine T Elise Martha Den 22 April 1882
dem Buchbinder Bonnardt eine T, Louise Den 23 Mai dem
Bäckermeister Amthor ein S Hans Kurt Den 4 Juni dem
Buchdruckereibesitzer Abelmann eine T Anna Margarethe Den
7 dem Kaufmann Pauly ein S Gustav Karl Albert Otto Den
20 dem Böttchermeister Krumme ein S Friedrich Wilhelm
Den 25 dem Sattlermeister Brode eine T Martha Den 30
August dem Kupferschmied Born ein S Friedrich Alfred

Moritzparochte Den 2 August 1882 dem Büreaugehilfen
Keller eine T Anna Den 1 September dem Gerichtsvollzieher
Petschick ein S Paul Walter Den 14 eine unehel T Auna
Martha

Neumarkt Den 6 Juni 1882 dem Kaufmann Wege eine
T Marie Anna Frieda Den 7 Juli dem Kaufmann Spiegel
eine T Justine Karoline Elfriede Den 5 August dem Geschirr
führer Jeschke ein S Hermann Gustav Den lt dem Bürsten
macher Kühnel eine T Klara Emilie Den 13 dem Bäcker
meister Rühl eine T Helene Friederike Den 3 September dem
Fabrikarbeiter Kuhlemann eine T Minna Emma

Gtaucha Den 5 Juli dem Handarbeiter Görlitz eine T
Johanne Auguste Marie Den 7 August dem Handarbeiter Große
ein S Paul Otto Den 13 dem Schriftsetzer Schröder eine T
Marie Martha Den 18 dem Schaffner Wirth eine T Antonie
Lina Den 7 September eine unehel T Jda Marie

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Freitag den 27 Oktober Nachm

4 Uhr Gottesdienst Sonnabend den 28 Oktober
Vorm 9 Uhr Gottesdienst

Berlin 27 Oktober
Der Vizepräsident des Staatsministeriums und

Minister des Innern v Putt kamer ist hier wieder ein
getroffen

Wie nach der N Pr Ztg verlautet kehrt der
Geh Ober Regierungs Rath l r Rottenburg in diesen
Tagen von seinem Urlaube nach Berlin zurück und begiebt
sich nach kurzem Ausenthalte Hierselbst zum Reichskanzler
Fürsten Bismarck nach Varzin

Dem Reichstage wird alsbald eine Denkschrift
zu demUnfallverficherungsgefetzentwurfe zugehen
welche in der Versammlung der Vertreter der deutschen Knapp

schaftsvereine hier anfangs Juni berathen worden ist nach
dem das Material auf Grund der in der Versammlung ge
faßten Resolution gesammelt worden ist

Ludwigslust 26 Oktober Telegr Se Ma
jestät der Kaiser ist mit dem Prinzen August von Würt
temberg heute Nachmittag 4 Uhr 45 Min wohlbehalten
hier eingetroffen

Karlsruhe 26 Oktober Telegr Die Karls
ruher Zeitung veröffentlicht eine Erklärung des Staats
ministeriums betreffend das Urtheil des Landgerichts Mann
heim in Sachen des Heidelberger Bahnunfalls in welchem
schwere Beschuldigungen der Eisenbahn General Direktion
ausgesprochen wurden Die Erklärung des Staatsministe
riums konstatirt gegenüber der bezüglichen vier Punkte der
Entscheidungsgründe des Landgerichts 1 daß die Bahn
direktion vor dem Bahnunfall von keiner Seite und zu
keiner Zeit um Errichtung eines Klingelwerks im Urtheil
irrig Läutewerk genannt angegangen wurde 2 daß vor
dem Bahnunfall ein Antrag auf Errichtung eines zweiten
Fahrdienstbureaus nicht gestellt worden wohl aber von
Seiten der Direktion eine Central Weichenstellung und die
Filial Fahrdienstbureaus in Vorbereitung waren 3 daß es
nicht Uebung der Badischen Bahn sei einen abgehenden
Zug vor Ankunft eines einfahrenden abzulassen und daß
die Vorschrift der Fahrdienstbeamten nach Lage der Sache
zu verfahren geeignet sei die Sicherheit des Betriebes zu
wahren 4 daß die Annahme unzutreffend sei daß der be
treffende Fahrdienstbeamte mit Geschäften überhäuft ge
wesen sei Das Staatsministerium habe deshalb keine
Veranlassung etwaige Maßnahmen gegen die Bahndirektion
zu ergreifen

Paris 26 Oktober Telegr Der Temps
meldet die Demission Floquet s als Seine Präsekten
mit dem Hinzufügen daß die Demission von der Regie
rung angenommen sei Der Ministerrath billigte das Ver
fahren der richterlichen Behörde in Chalons welche den
Prozeß der Angeschuldigten in der Angelegenheit von
Montceau les Mines vertagte Der Prozeß wird vor einem
anderen Schwurgerichtshose beschleunigt verhandelt werden
damit die Haft der Angeschuldigten nicht verlängert werde

Ein Korrespondent des Temps bestätigt aus Mont
ceau les Mines daß die internationale Verbindung welche
in der Schweiz ihren Sitz habe die Vorgänge in Lyon
und Montceau les Mines leite Die neuerlichen Ergebnisse
der angestellten Nachforschungen bewiesen daß russische
Nihilisten insbesondere der Fürst Krapoikin sich an der
Organisation der französischen Anarchisten betheiligten
DaS Journal Paris veröffentlicht eine Liste der in Paris
und der Bannmeile organisirten anarchistischen Gruppen
die Gesammtzahl der Assiliirten beträgt 1229

London 26 Oktober Telegr In beiden Häu
sern wurde ein Dankesvotum für Armee und Flotte ange
nommen

Meteorologische Beovachtuugeu iu Halle
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Uebersicht der Witterung
Das Minimum welches gestern Morgen am iskager

rak lag ist mit abnehmender Tiefe nordwärts bis in die
Nähe von Christiansund fortgeschritten während im nord
westlichen Deutschland wieder leichre südliche Luftströmung
eingetreten ist Ueber Centraleuropa ist das Wetter ruhig
vorwiegend trübe vielfach neblig und stellenweise regnerisch
Die Temperatur ist fast überall etwas gesunken in Oester
reich dagegen hat erhebliche Erwärmung staltgefunden In
Süddeutschlano ist fast allenthalben Regen gefallen

Wasserstaus scr Haare l,am neuen umeryaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 26 Oktober Abends
3,50 am 27 Oktober Morgens 3,46 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Für die Ueberschwemmten in si d fer
ner eingegangen Ungenannt 3 M F W 5 W I
5 A B 4 Frau Ba 6 Dr H 10F Th 5,50 A D L 3,50 Friedrich B 10
Wittwe K 1,50 A B 1 Summa 54,50
Hierzu 4 Quittung 143 Sa Sa 197 S0

Weitere Beiträge nimmt gern entgegen
Die Expedition d Blattes

II

per Neujahr 1883 Preis 400 zu ver
Miethen gr Ulrichstraße 59

Herrschaft Wohnung hohes Part 8 heizb
Zimmer incl Salon Zubehör und Garten
promenade ist 1 Januar oder 1 April 83
zu vermiethen Karlstraße 11

1 Werkstatt sof zu verm kl Ulrichstr 8

Augustastraße 6 b
ist die 3 Etage bestehend aus 3 Stuben
Kammern Küche zu vermiethen und zum
1 Januar zu beziehen

Eine Wohnung 1 Tr sof od 1 Januar
für 65 auch getheilt ä 40 u 30 zu
vermiethen Taubengasse 13 part

2 St K K zu 70 G zu vermiethen
H Barth kl Ulrichstraße 8

Herrschaft Wohnung 1 April zu vermie

then Laurentiusstraße 6
1 Wohnung zu 120 A 1 Wohnung zu

75 A sofort 1 Wohnung zu 85 1 Ja
nuar zu vermiethen kleine Ulrichstraße 7

Hof 3 Tr
Eleg möbl Wohnung gr Märkerstr 5 I
Möbl Stube mit Kammer billig zu ver

Miethen Leipzigerstraße 12

Miiblirte Zimmer Sophienstratze 26
Möbl Wohnung Blücherstraße 6 III
Anst Schlafstelle IÄ Trödel 13
Anst Schlafstelle offen gr Wallstraße 16

Wohnung
zu 300 360 sofort oder später gesucht
Off Brüderstraße 16 oben erwartet

Ein Heller trockener Lagerkeller wird ge
sucht Näheres im Gafth z Blauen Hecht



Bekanntmachung
Die Herbst Kontrol Versammlungen im Bezirk des unterzeichneten Landwehr Ba

taillons finden für das Jahr 1882 zu den nachstehenden Zeiten statt

1 Kompagnie
Kontrolplatz Cönnern Gasthof zum Ring

Am 16 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge der Reserve für die Dispo
sitions Urlauber für die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften
für die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und 1869 für
die vom 1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften aller Waffen
und endlich für die 4jährig freiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und 1871
und derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September desselben
Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Kontrolplatz Merlitt,
Am 16 November cr Nachmittags 1 Uhr für die Jahrgänge der Reserve für die Dis

positions Urlauber für die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mann
schaften für Die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und 1869
für die vom 1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften aller Waffen
und endlich für die 4jährig freiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und 1871
und derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom I April bis 30 September desselben
Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

A Kompagnie
Kontrolplatz Ammendorf Gaudich s Gasthof

Am 2 November cr Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge der Reserve für die Dispo
sitions Urlauber sür die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften
für die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und 1869 für
die vom 1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften aller Waffen
und endlich sür die 4jährig freiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und 1871
und derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September desselben
Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Kontrolplatz Nicmlierg am Bahnhof
Am 2 November cr Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge der Reserve für die Dispo

sitions Urlanber für die zur Disposition ver Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften
für die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und 1869 sür
die vom 1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften aller Waffen
und endlich für die 4jährig freiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und 1871
und derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September desselben
Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Kontrolplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
Am 3 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge der Reserve 1875 und 1876 und für

die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und 1869 für die vom
1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften aller Waffen und endlich
für die 4jährig sreiwilligen Kavalleristen ver Jahrgänge 1870 und 1871 und derjenigen
des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September desselben Jahres zur
Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Am 3 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge der Reserve 1877 1878
1879 1880 1881 1882 für die Dispositions Urlauber und für die zur Disposition
der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften

Kontrolplatz Gräbers im Gasthof
Am 3 November cr Nachmittags Z Uhr sür die Jahrgänge der Reserve 1875 und 1876

und für die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und 1869
sür die vom 1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften aller Waffen
und endlich sür die 4jährig sreiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und 1871
und derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September desselben
Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Am 3 November c Nachmittags 2 Uhr sür die Jahrgänge der Reserve 1877 1878 1879
1880 1881 1882 sür die Dispositions Urlauber und für die zur Disposition der Er
satzbehörden entlassenen Mannschaften

Kontrolplatz Wallwitz Gasthof zur grünen Birke
Am 4 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge der Reserve für die Dispo

sitions Urlauber für die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften
für die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und 1869 für
die vom 1 April bis 30 eptember 1870 eingestellten Mannschaften aller Waffen und
endlich für die 4jährig freiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und 1871 und
derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September desselben
Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

3 Kompagnie
Sämmtliche Infanteristen mit Ausschluß aller preußischen Gardisten und solcher Leute

welche als Büchsenmachergehülfen und Krankenträger ausgebildet zur Entlassung gekom
men sind

Kontrolplatz Halle a/S Paradeplatz vor der Moritzburg
Am 9 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge der Reserve 1875 und 1876

9 1877 und 18789 Mittags 12 1879 1880 18811882 für die Dispositions Urlauber und für die zur Disposition der Ersatz Behörden
entlassenen Mannsch iften der Infanterie

Am 10 November cr Vormittags 10 Uhr für die zum Landsturm überzuführenden Jahr
gänge der Landwehr Infanterie 1868 und 1869 und für die vom 1 April bis 30 Sep
tember 1870 eingestellten Mannschaften der Infanterie

4 Kompagnie
Kontrolplatz Ober Teutschenthal Planert s Gasthof

Am 11 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge der Reserve für die Dis
positionsurlauber für die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mann
schaften für die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und
1869 für die vom 1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften
aller Waffen und endlich für die 4jährig freiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870
und 1871 und derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 Septem
ber desselben Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Kontrolplatz Ober Röblingen a/See Kertfcher s Gasthof
Am 11 November cr Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge der Reserve für die Dis

Positionsurlauber für die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mann
schaften für die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und
1869 für die vom 1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften aller
Waffen und endlich sür die 4jährig sreiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und
1871 und derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September
desselben Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Kontrolplatz Eisleben Land Wiesenhaus
Am 13 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge der Reserve 1876 und 1877

sür die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und 1869
für die vom 1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften aller Waffen
und für die 4jährig freiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und 1871 und
derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September desselben
Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Am 13 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge der Reserve 1875 1878
1879 1880 1881 1882 für die Dispositionsurlauber und für die zur Disposition
der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften

Kontrolplatz Eisleben Stadt Wiesenhaus
Am 13 November cr Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge der Reserve 1876 und 1877

für die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und 1869
für die vom 1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften aller Waffen
und für die 4jährig freiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und 1871 und
derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September desselben
Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Am 13 November cr Nachmittags 3 Uhr sür die Jahrgänge der Reserve 1875 1878
1879 1880 1881 1882 für die Dispositionsurlauber und für die zur Disposition
der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften

5 Kompagnie
Kontrolplatz Schwittcrsdorf Gasthos zum tern

Am 14 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge der Reserve für die Dis
positions Urlauber für die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mann
schaften für die zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und
1869 sür die vom 1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften aller
Waffen und endlich für die 4jährig freiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und
1871 und derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September
desselben Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Kontrolplatz Gerbstedt am Schießhause
Am 15 November cr Vormittags 9 Uhr für den Jahrgang der Reserve 1875 und die

zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und 1869 für die
vom 1 April bis 30 September 1870 eingestellten Mannschaften aller Waffen und
endlich für die 4jährig freiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und 1871 und
derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September desselben
Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Am 15 November cr Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge der Reserve 1876 1877
1878 1879 1880 1881 1882 für die DispositionSullauber und für die zur Dis
position der Ersatz Behörden entlassenen Mannichasten

H Kompagnie
Sämmtliche Spezial Waffen d h preußische Gardisten die nicht bei der Linien Infan

terie gedient habenden Mannschaften sowie diejenigen welche als Büchsenmachergehülfen und
Krankenträger ausgebildet zur Entlassung gekommen sind

Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
Am 2 November c Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge der Reserve 1877 1878 1880

1881 1882 für die Oisposüionsurlauber uno für die zur Disposition der Ersatz
Behörden entlassenen Mannschaften

Am 2 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge der Reserve 1875 und 1876
Am 2 November cr Mittags 12 Uhr für den Jahrgang der Reserve 1879 und für die

zum Landsturm überzuführenden Jahrgänge der Landwehr 1868 und 1869 für die
vom 1 April bis 30 S Ptemder 1870 eingestellten Mannschaften der Spezial Waffen
und endlich für die 4jährig freiwilligen Kavalleristen der Jahrgänge 1870 und
1871 und derjenigen des Jahrgangs 1872 welche vom 1 April bis 30 September
desselben Jahres zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht eingetreten sind

Zu diesen Kontrol Versammlungen haben außer den vorbezeickneten Mannschaften
die im Bezirke sich aufhaltenden Offiziere Aerzte und die oberen Militärbeamten der
Reserve zu erscheinen was hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird daß besondere Ordres nicht ansgegeben werden die Betreffenden vielmehr
in Folge dieser Bekanntmachung zum Erscheinen verpflichtet sind und das unent
schuldigte Ausbleiben oder die Gestellung aus einem anderen Kontrolplatz und zu anderer
Zeit als befohlen die gesetzliche Strafe nach sich zieht

Halle a/S den 14 Oktober 1882
Königl Bezirks Kommando des Z Bataillons Halle 2 Magdeburgischen

Landwehr Regiments Nr 27
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Tüchtige und nüchterne Erdarbeiter wer

den sofort eingestellt
Meldungen auf dem Stadtbauamt beim

Wegemeister L6on

Der Stadtbaurath
Lohaufen

Ein junges fleißiges tüchtiges und

anständiges Mädchen
aus achtbarer Familie welches die Land
wirthschaft erlernt hat und im Kochen nicht
ganz unerfahren ist wird womöglich schon
zum 1 Dezember aus ein Rittergut bei

vit gesucht Gehalt circa 240 Mark
Meldungen m t Abschriften von Zeugnissen
unter Ik t 763 an

Halle a/S
Kochmamsell Köchin Stuben u Mädchen

für Küche und Hausarbeit erhalten bei gutem
Lohn sofort und später Stellen durch

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3
1 anst Mädchen aus Bayern mit g

Zeugn im Nähe Waschen Plätten n
Kochen ers sucht bald Stelle als Hausmäd
chen oder für Alles durch

Fr Deparade gr Schlamm 10,1 Treppe

llescher um herein

Montags und Donnerstags Uebung

Ehrenerklärung
Die von mir gegen Frl Bertha Boch

ausgesprochene Beleidigung nehme ich zurück

und erkläre es für Unwahrheit
M H

Familien Nachrichten

Heute Nachmittag 3 Uhr verschied
nach längerem Leiden mein geliebter
Mann unser theurer Later Schwieger
und Großvater

Justizrath
Llvrw kiebixsr

Verwandten und Freunden widmet
diese Trauernachricht mit der Bitte um
stille Theilnahme

HiekiAvr geb
zugleich im Namen der übrigen Hinter

bliebenen

Halle a/S 26 Oktober 1882
Die Beerdigung findet Sonntag

den 29 d Mts Mittags 12 Uhr
vom Trauerhause aus statt

Heule Mittag 1 Uhr enrriß ein jäher Tod
unser einzig geliebtes Kind Walter im Alter
von 4 Jahren

Um stilles Beileid bitten
die tiefbetrübten Eltern

L Berner und Frau geb Möbins
Halle den 26 Oktober 1882
Die Beerdigung findet Sonntag Nachmit

tag 4 Uhr statt

i

Gestern Abend hat es Gott gefallen
unsern lieben Gatten und Vater den
Hauptmann und Postvirector a D
Ritter pp Bätcher im 72 Lebensjahre
aus dieser Zeitlichkeit abzurufen

Halle den 26 Oktober 1882
Die trauernden Hinterbliebenen

Theodore Bätcher geb Neumann
Max Bätcher Pfarrer
Georg Bätcher Referendar

Die Beerdigung findet Sonntag um
12 Uhr Mittags statt

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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